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48. Fortbildungs- 
seminar für Brand-
schutzbeauftragte

VdS-FACHTAGUNG 2020

Hinweise zum Thema Coronavirus finden Sie auf der Rückseite

02./03.12.2020 in Köln

Lindner Hotel City Plaza 

oder als Livestream



Über VdS
VdS gehört zu den weltweit renommiertesten Institutionen für 
die Unternehmenssicherheit mit den Schwerpunkten Brand-
schutz, Security, Cyber-Security und Naturgefahrenprävention. 
Die Dienstleistungen umfassen Risikobeurteilungen, Prüfungen 
von Anlagen, Zertifizierungen von Produkten, Firmen und Fach-
kräften sowie ein breites Bildungsangebot. Das VdS-Gütesie-
gel genießt einen ausgezeichneten Ruf in Fachkreisen und bei 
Entscheidern. Zu den Kunden zählen Industrie- und Gewerbe-
betriebe aller Branchen, international führende Her steller und 
Systemhäuser, kompetente Fachfirmen sowie risikobewusste 
Banken und Versicherer. Weitere Informationen unter vds.de.

Informationen zum Fortbildungsseminar
Als Brandschutzbeauftragte haben Sie die fachliche Befähigung, 
umfangreiche Aufgaben des vorbeugenden Brandschutzes in 
Ihrem Betrieb wahrzunehmen, zu organisieren und zu koordi-
nieren. Voraussetzung für diese verantwortungsvolle Tätigkeit 
ist die regelmäßige Aktualisierung und Erweiterung der erwor-
benen Kenntnisse. Dabei helfen die halbjährlichen VdS-Fortbil-
dungsseminare für Brandschutzbeauftragte. 
Das deutsche Richtlinienwerk von vfdb, DGUV und VdS  sieht 
Fortbildungen im Umfang von 16 Unterrichtseinheiten à 45 Mi-
nuten jeweils innerhalb von 3 Jahren vor. Dieses VdS-Fortbil-
dungsseminar umfasst 16 Unterrichtseinheiten, die mit der Teil-
nahmebescheinigung nachgewiesen werden.

Weiterbildung
Diese Veranstaltung ist geeignet zur Fortbildung für Brand-
schutzbeauftragte nach den vfdb-Richtlinien 12-09/01:2014-11 
und umfasst 16 Unterrichts einheiten. Sie erfüllt auch die Anfor-
derungen an Weiterbildungs maßnahmen für Versicherungsmit-
arbeiter nach der „EU-Versicherungsvertriebsrichtlinie (IDD)“ 
bzw. § 7 VersVermV und umfasst 12 Zeitstunden.

Zielgruppen
Die Teilnahme empfiehlt sich für alle Brandschutzbeauftragten 
aus Industrie- und Herstellerbetrieben, Dienstleistungsunter-
nehmen und Pflegeeinrichtungen sowie aus Verwaltung, Ver-
kaufs- und Versammlungsstätten. Ebenso eignet sich das Semi-
nar für Mitarbeiter von Berufs- und Werkfeuerwehren.

Tagungsleitung
André Schweda, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

Tagungsmoderation
Marco van Lier, Gesamtverband der Deutschen Versicherungs-
wirtschaft e. V. (GDV), Berlin



Mittwoch, 2. Dezember 2020

ab 08:00   Registrierung 

10:00  Begrüßung und Eröffnung
  André Schweda, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln
  Marco van Lier, Gesamtverband der Deutschen 

Versicherungs wirtschaft e. V. (GDV), Berlin

10:15   Was macht der BSB, wenn die BMA und das Gebäude 
nicht in die Norm passen?

   Umnutzung einer Industriehalle zur Lagerhalle 
einer Druckerei

   Anforderungen für den Brandschutzfachplaner
   Realisierung des Projektes
  Oliver Hensen, WKS Print Partner GmbH, Essen

11:05   Vorbeugender Brandschutz im Bestand
   Änderung im Bestand (Umbau, Nutzungsänderung, 

Dachgeschossausbau)
   Häufige Brandschutzmängel im Bestand  

(Brandrisiken)
   Umgang mit dem Bestandsschutz
  Reinhard Eberl-Pacan Sachverständiger für den  

vorbeugenden Brandschutz, Berlin

11:50   Kaffeepause

12:20   Evakuierungsorganisation richtig planen 
   Wann benötige ich ein Evakuierungskonzept?
  Was sollte in einem Evakuierungskonzept stehen?
   Unterschiede in der Planung zwischen Groß- und  

Kleinunternehmen
  Wer kann mir bei der Erstellung helfen?
  Probleme durch externe Hilfe
  Andreas Lucchesi, FIREWORX SEMINARS, Ameling-

hausen

13:10  Mittagspause

48. Fortbildungsseminar für  
Brandschutzbeauftragte 
Mittwoch/Donnerstag, 02./03.12.2020 in Köln,  
Lindner Hotel City Plaza



14:20   1. „Immer dasselbe?“  
Schadenbeispiele für Brände durch Schweißarbeiten

  Obwohl das Brandrisiko beim Schweißen, Schneiden und 
bei verwandten Verfahren geradezu offensichtlich sind, 
entstehen jedes Jahr erneut zahlreiche Brandschäden 
mit z. T. erheblichem Sachschaden. Anhand von Schaden-
beispielen werden klassische Fehler und ihre Folgen 
aufgezeigt. 

 2. Was tut man eigentlich nach einem Brand?
  Trotz aller Brandschutzmaßnahmen verbleibt stets ein ge- 

wisses Brandrisiko. Grund genug, zu wissen, welche 
Maßnahmen eigentlich nach einem Brand zu treffen sind, 
welche Gefahren drohen und welche Regelwerke zu beach-
ten sind. Anhand der VdS 2357 (Richtlinien zur Brandscha-
densanierung) werden die wichtigsten Aspekte erläutert 
und die nach jedem Brand nötige Einteilung in sogenannte 
Gefahrenbereiche erklärt. 

  Dr. J.J. Duvigneau, Institut für Schadenverhütung und 
Schadenforschung der öffentlichen Versicherer e. V., Berlin

15:20   Schutzzielorientierte Branderkennung und Alarmierung | 
Was Rauchwarnmelder bieten

   Ableitungen aus dem Arbeitsschutzrecht
   Techniken und Möglichkeiten
   Ganzheitlicher Betrachtungsansatz
  Bastian Nagel, Hekatron Vertriebs GmbH, Sulzburg

16:00   Betriebliche Ladestationen für Handgeräte und Elektro-
straßenfahrzeuge

   Ladegeräte im Betrieb 
   Anforderungen an Ladeplätze für Elektrostraßenfahrzeuge 
   Laden von privaten Geräten der Mitarbeiter im Betrieb
   Aktuelle Änderungen der VdS-Richtlinien zum Thema 

Elektromobilität
  Lutz Erbe, VGH Versicherung, Hannover

16:50   Abschlussdiskussion, Zusammenfassung, Ausblick 

17:00   Ende des ersten Veranstaltungstages



Donnerstag, 3. Dezember 2020

09:00  Begrüßung
  André Schweda, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln
  Marco van Lier, Gesamtverband der Deutschen 

Versicherungs wirtschaft e. V. (GDV), Berlin

09:05   Gefährdungsbeurteilung im Brandschutz
   Mindestanforderungen nach ASR A 2.2 und TRGS 800
   Erfahrungen aus der Praxis
   Tipps zu Durchführung und Dokumentation
  Lars Oliver Laschinsky, Institut für Sicherheits- und  

Gefahrentraining, Selm

10:05   Können statt Wissen
   Lars Oliver Laschinsky, Institut für Sicherheits- und  

Gefahrentraining, Selm

10:50   Kaffeepause

11:20   Der Brandschutzbeauftragte im strafrechtlichen  
Ermittlungsverfahren

  Friederike Scholz, Rechtsanwältin, Köln

12:05   Der BSB als innerbetrieblicher Kommunikationsexperte
   Kommunikationspartner und Kommunikationsziele  

des BSB
   Brandschutzgerechtes Verhalten – Motivation durch 

Kommunikation 
   Praktische Tipps zu den Grundlagen der Notfall- 

kommunikation
  Dirk Trümner, Brandschutzbüro, Bad Hersfeld

12:50  Mittagspause



14:05   Lebenszyklus von Lithium-Batterien in einer Behörde – 
von der Inbetriebnahme bis zur Entsorgung 

   Aufgaben einer Expertengruppe „Lithium-Batterien“ 
der Zentralen Polizeidirektion Niedersachsen

   Erfassung und Risikoeinschätzung von Arbeitsplätzen – 
Verantwortung und Stolperstellen

   Umsetzung eines Gesamtkonzeptes Lagerung, Brand-
schutz, Beförderung, Entsorgung und Unterweisung in 
der Praxis

  Frank Rex, Polizeidirektion Niedersachsen, Hannover

15:05   Praktischer Einsatz von THEMIS für BSB – ein Fallbeispiel 
   THEMIS als „Tagebuch“ für den BSB
   BS-Begehungen planen – wie geht das?
   Entspannt in das Audit – den betrieblichen Brandschutz 

im Blick
  Hannes Kleindienst, Grid IT GmbH, Innsbruck

16:05   Abschlussdiskussion, Zusammenfassung, Ausblick 

16:15   Ende der Veranstaltung



Geltungsbereich 
Unsere Lehrgänge /Seminare /Tagungen richten sich aus-
schließlich an Unternehmer i.S.v. § 14 BGB. 

Anmeldung 
Melden Sie sich bequem online an:
vds.de/48bsb20
Alternativ können Sie sich per E-Mail an fachtagung@vds.de 
anmelden.
Nach Eingang der Anmeldung erhält der Teilnehmer eine 
Anmelde bestätigung. Die Anmeldebestätigung bitten wir am 
Veranstaltungstag mitzubringen. 
Am Veranstaltungstag wird die Rechnung versendet. Sollte 
ein angemeldeter Teilnehmer verhindert sein, so kann eine 
andere Person teilnehmen. Diese sollte uns möglichst früh-
zeitig benannt werden.

Teilnahmegebühr Fachtagung
840 € zzgl. MwSt.; 50 % Rabatt für kommunale Brandschutz-
dienststellen/Stellen für vorbeugenden Brandschutz und 
Berufsfeuerwehren (nach Verfügbarkeit). In der Teilnahme-
gebühr sind Tagungsunterlagen, Pausengetränke und Mittag-
essen enthalten.

Teilnahmegebühr Livestream
770 € zzgl. MwSt. In der Teilnahmegebühr sind die Tagungsunter-
lagen enthalten. Es besteht die Möglichkeit über die Chat-Funkti-
on Fragen an die Referenten für die Diskussionsrunde zu stellen. 
Weitere Infos zum Livestream und technische Voraussetzungen: 
vds.de/livestream

Stornierungen 
Schriftliche Stornierungen sind bis vier Wochen vor Veran-
staltungsbeginn kostenfrei möglich. Bis zwei Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn sind 50 % der Teilnahmegebühr zu tragen. 
Bei einer späteren Abmeldung oder bei Nichterscheinen ist 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Maßgebend ist der 
Zeitpunkt des Eingangs der schriftlichen Stornierung. 
Bei einer Absage der Veranstaltung durch VdS erstatten wir 
die schon gezahlte Teilnahmegebühr zurück. Weitergehende 
Ansprüche bestehen nicht. Gerichtsstand ist Köln. 
Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns Programm-
änderungen vor.

Datenschutzinformation 
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
finden Sie unter vds.de/bz-datenschutz. 

Hinweise



VdS-Fachtagungen im Dezember 2020

vds.de/fachtagungen
Alle Informationen unter: 

Der Dezember ist traditionell der Monat, in dem wir eine  
Reihe beliebter Fachtagungen zu zentralen Themen des vor-
beugenden Brandschutzes anbieten. In diesem Jahr können 
Sie online an den folgenden Fachtagungen teilnehmen: 

  48. Fortbildungsseminar für Brandschutzbeauftragte  
am 02./03.12.2020:  vds.de/48bsb20

  Feuerlöschanlagen am 02.12.2020:  vds.de/fla20

  Baulicher Brandschutz am 02.12.2020:  vds.de/bau20

  Sicherheits- und Alarmmanagement am 02.12.2020: 
 vds.de/ws20

  Sprachalarmanlagen am 02.12.2020:  vds.de/saa20

  Brandmeldeanlagen am 03.12.2020:  vds.de/bma20

  Rauch- und Wärmeabzugsanlagen am 03.12.2020: 
  vds.de/rwa20

Alle Fachtagungen werden online als Livestream übertragen, so 
dass Sie via Internet teilnehmen können. Sollten Sie sich für eine 
Online-Teilnahme entscheiden, können Sie dem Referenten via 
Chatfunktion Ihre Fragen stellen.

Fachtagungen im Livestream



Immer frisch informiert
mit dem Newsletter des 
VdS-Bildungszentrums

Verpassen Sie nichts mehr!

Der Newsletter des VdS-Bildungszentrums hält Sie auf dem 
Laufenden. Zum Beispiel über:

•  neue VdS-Lehrgänge, -Fachtagungen und -Online-Seminare
• aktuelle Termine
• relevante Branchenentwicklungen

Melden Sie sich einfach hier für
unseren Newsletter an – selbstverständlich
kostenfrei und jederzeit kündbar:

vds.de/bz-newsletter



vds.de/48bsb20

Hinweise zum Umgang mit dem Coronavirus
Wir gehen davon aus, dass die oben genannten Präsenz-
veranstaltungen wie geplant stattfinden können. Dabei 
legen wir großen Wert auf die Sicherheit aller Teilnehmer 
und Referenten. Selbstverständlich halten wir uns an alle 
aktuellen behördlichen Auflagen und gehen teilweise so-
gar darüber hinaus. Alle Anforderungen und Maßnahmen 
werden täglich überprüft. Aktuelle Informationen finden 
Sie stets unter  vds.de/bildung.

Übernachtungsmöglichkeiten
Wir empfehlen folgende Hotels. Weitere Hotels finden Sie 
unter vds.de/bst-hotel.

  Maternushaus 
Kardinal-Frings-Straße 1–3 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  31 - 0 
info@maternushaus.de

  Hotel Ludwig 
Brandenburger Str. 22–24  
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  054-0 
hotel@hotelludwig.de 
hotelludwig.de

oder Anfragen an das  
Köln Tourismus Office:
Tel.: 0221  221   30  400

Veranstalter
VdS Schadenverhütung GmbH   
Bildungszentrum 
Pasteurstraße 17a  
50735 Köln 
Tel.: 0221  77  66-480 
fachtagung@vds.de 

  Lindner Hotel City Plaza 
Magnusstr. 20 
50672 Köln 
Tel.: 0221 1644 0 
(Stichwort „VdS“)

  Hotel Lindner 
An den Dominikanern 4a 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  44 - 0 
info.domresidence@
lindner.de 
lindner.de/de/DR 
(Stichwort „VdS“)

  Hotel Coellner Hof 
Hansaring 100 
50670 Köln 
Tel.: 0221  16  66 - 0 
info@coellnerhof.de 
coellnerhof.de

Veranstaltungsort
Lindner Hotel City Plaza 
Magnusstr. 20 
50672 Köln

Eine Anfahrtbeschreibung 
finden Sie unter:  
vds.de/bz-anfahrt


